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LT 13/90

Editorial

(Beneidenswerte) Schicksalgemeinschaft
Unser heutiger Wohlstand gründet sich nicht auf die
landwirtschaftliche Produktion, sondern auf (Export-)
industrie und Dienstleistungssektor. Dennoch -
Wohlstand ist ein Gesichtspunkt, Wohlfahrt ein anderer.
Letztererlässtsich bessermitdem Herzen, als anhand
von Wachstumskurven beurteilen. Zur Wohlfahrt aber
gehören intakte Familien.

Im Referat von Ernst Graf, Sanitätsdirektor des Kantons

Appenzell Ausserrhoden, zum Thema «Vergisst
die Agrarpolitik die Bauernfamilien» anlässlich eines
OLMA-Agrargesprächs, ging es nicht darum,
Wunschvorstellungen nachzuhangen, die sich an Gott-
helfschen Bildern zum bäuerlichen Familienleben
orientieren, sondern jene Vorzüge fürdas Familienleben

aufzuzeigen, die eine Bauemfamilie in höherem
Masse hat als Familien anderer Berufsgruppen
(Wohn- undArbeitsort, Freuden und Sorgen des Berufes

gemeinsam, sinnvolle Beschäftigungsmöglichkeiten
für die Kinder, Naturverbundenheit...). Es wirdeine

Zeit kommen - wenn sie nichtschon da ist - in derdie
Familien und die Aufgaben als Mutter nicht zuletzt
auch zurEindämmung von enormen Kosten dersozialen

Fürsorge wieder einen höheren gesellschaftspolitischen

Stellenwert erhalten.

Zwar ist es eine Binsenwahrheit, dass aus
marktwirtschaftlichen Überlegungen ein gewisserStrukturwandel

auch weiterhin zu Betriebsaufgaben in der
Landwirtschaftführen wird. Die Werte aber, die mitder
Nestwärme einer gesunden (Bauern-)Familie verbunden
sind, lassen sich zwangslos auch unter die oft propagierte

«Multifunktionalität der Landwirtschaft» einordnen,

nicht um sie mit Geld aufzuwiegen, aber im
Hinblick auf eine «Agrarpolitik mit den Bauernfamilien».

Das Angewiesensein der Ehemänner auf ihre Frauen
in Familie undBerufstellte Elisabeth Anderegg,
Präsidentin derFrauenzentrale St Gallen in den Mittelpunkt
ihrerAusführungen zu obigem Thema. Selbstvertrauen,

Selbständigkeit, Partnerschaftsdenken und
Verantwortung seien Wesenszüge, die sie beiBäuerinnen
in besonderem Masse beobachte. Die Bauernfamilie
als Ideal? - Das vielleicht nicht, aber eine «beneidenswerte

Schicksalsgemeinschaft». Dem wurde nicht
grundsätzlich widersprochen. Ob die Schicksalsgemeinschaft

beneidenswert ist und es vor allem bleibt,
hängt nicht zuletzt von Rahmenbedingungen ab, die
es den Bauernfamilien erlauben, auch in Zukunft ein
angemessenes Einkommen ohne unerträgliche
Doppelbelastungen im Berufsalltag (Nebenerwerb) zu
erzielen. Ueli Zweifel

Titelbild:
Landwirtschaft - Industrie und Dienstleistungen:
Zwei ungleiche Partner nicht nur aufdem Flughafen
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